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Ablauf

Begrüßung

Grußwort

Inputvortrag Netzwerk Leipziger Freiheit -
Koordinationsstelle für Gemeinschaftliches Wohnen 

Arbeit an Arbeitstischen

Ergebnispräsentation Arbeitstische & Diskussion

Ausblick

       Christine Mantu

       Marcus Müller |  Referent Städtische     
       Wohnungspolitik | Geschäftsbereich Arbeit, Soziales, 
       Gesundheit und Wohnen 

      in Leipzig
       Dr. Oliver Koczy | Stadt Leipzig | Amt für Wohnungsbau und  
       Stadterneuerung

       Arbeitstisch 1:     Zielgruppe und Abgrenzung zu bestehenden    
                                        Angeboten
       Arbeitstisch 2:    Aufgaben und Arbeitsweise    
                                    



In der Auftaktveranstaltung 4. Runder Tisch Soziales Wohnen
wurde durch die Teilnehmenden an mehreren Stellen die
Notwendigkeit einer Koordinationsstelle Gemeinschaftliches
Wohnen angesprochen und bereits andiskutiert.

Um die Workshops so konkret wie möglich und so nah dran an
den Problemlagen der Akteure zum gemeinschaftlichen Wohnen
zu gestalten, wurde der Schwerpunkt der Veranstaltung auf die
konkrete Ausgestaltung einer Koordinationsstelle in Dresden
gelegt.  In Leipzig gibt es bereits eine Koordinationsstelle zum
gemeinschaftlichen Wohnen. Dieses Wissen  und die
Erfahrungswerte sollen genutzt werden.

Langfristiges Ziel des NWID ist die Umsetzung einer
Koordinationsstelle in Dresden. 

Das Ziel

bauforum dresden e.V. 

junge Genossenschaften  (WoGe Dresden eG; null bis hundert eG)

Mitarbeitende der Stadtverwaltung 

Interessensvertreter:innen für inklusives Wohnen

Teilnehmer waren u.a.
      

     

          



Von anderen Städten lernen
Dr. Oliver Koczy, 
Stadt Leipzig,
Amt für
Wohnungsbau und 
 Stadterneuerung

"Gemeinschaftliche Wohnprojekte haben
in Leipzig eine lange Tradition. Gestartet in
den 90er Jahren mit einem schwierigem
Gebäudebestand, entstanden zwischen
2000 und 2016 über 150 Projekte, welche
die Pioniere in der
Gründerzeitviertelentwicklung darstellten.

Seit den 2010er Jahren haben sich die
Rahmenbedingungen stark verändert.
Leipzig hat über 100.000 Einwohner
hinzugewonnen und der Leerstand ist mit
ca. 2% weg. Immer mehr Marktakteure
treten auf und die häufig ehrenamtlichen
Initiativen geraten in den Nachteil."

Beispiel: Netzwerk Leipziger Freiheit | Koordinationsstelle für gemeinschaftliches 
Wohnen in Leipzig

Quelle: Netzwerk Leipziger Freiheit



Von anderen Städten lernen

"Um die Nachteile der überwiegend
ehrenamtlichen und privaten Initiativen
gegenüber Investoren auszugleichen,
wurde 2016 unter Federführung des
Amtes für Wohnungsbau und
Stadterneuerung das Netzwerk Leipziger
Freiheit gegründet.

Die Schwerpunkte der Aufgaben liegen in
1. der Netzwerk- und Öffentlickeitsarbeit,
2. dem Beratungsangebot für
Wohninitiativen; 3. derWeiterentwicklung
von Handlungsansätzen sowie 4. der
fachlichen Begleitung von Fachkonzepten."

Beispiel: Netzwerk Leipziger Freiheit | Koordinationsstelle für gemeinschaftliches 
Wohnen in Leipzig

Dr. Oliver Koczy, 
Stadt Leipzig,
Amt für
Wohnungsbau und 
 Stadterneuerung

Quelle: Netzwerk Leipziger Freiheit



Von anderen Städten lernen

Projektübersicht Leipzig

Beispiel: Netzwerk Leipziger Freiheit | Koordinationsstelle für gemeinschaftliches 
Wohnen in Leipzig

Quelle: Netzwerk Leipziger Freiheit



Von anderen Städten lernen
Beispiel: Netzwerk Leipziger Freiheit | Koordinationsstelle für gemeinschaftliches 
Wohnen in Leipzig

Modellprojekt LWB-Südbestände

Campestraße 1,  SoWo Leipzig eG

Merseburger Straße 30,
Wohnungseigentümergemeinschaft

Quelle: Netzwerk Leipziger Freiheit



Von anderen Städten lernen
Beispiel: Netzwerk Leipziger Freiheit | Koordinationsstelle für gemeinschaftliches 
Wohnen in Leipzig

Hafenstraße 5, OurHaus eG

Wolfgang-Heinze-Straße 43, Verein

Quelle: Netzwerk Leipziger Freiheit



Von anderen Städten lernen

"Als Zwischenfazit lässt sich festhalten::
In den 6 Jahren wurde das Netzwerk als
Anlaufstelle für gemeinschaftliches
Wohnen etabliert.. Flache Hierarchien und
gegenseitige Wertschätzung prägen die
Arbeitsweise.  In der Stadtpolitik gibt es
eine hohe Akzeptanz, welche die
Weiterentwicklung von Ansätzen
befördert. 

 Die Koordinationsstelle ist zwar
beauftragt, aber unabhängig von der Stadt.
Dies lässt selbstständiges Handeln der
Initiativen weiterhin zu. Wenn etwas nicht
funktioniert, kann durch die 2 jährige
Ausschreibungszeit gut nachgesteuert
werden."

Beispiel: Netzwerk Leipziger Freiheit | Koordinationsstelle für gemeinschaftliches 
Wohnen in Leipzig

Dr. Oliver Koczy, 
Stadt Leipzig,
Amt für
Wohnungsbau und 
 Stadterneuerung

Quelle: Netzwerk Leipziger Freiheit



Ergebnisse der Arbeitstische

siehe Anlage 1



Ausblick

Nächste Veranstaltungen in der Workshopreihe 

"Mehrgenerationswohnen
und inklusive Wohnprojekte

als Antwort auf die
demographischen und

gesetzlichen Anforderungen"





Workshop 2
2. Quartal 2023

"Wohnungsgenossenschaften
im 21. Jahrhundert -

gegenwärtige Trends und
politischer Handlungsbedarf
zur Förderung (in Sachsen)"






Workshop 3
2. Quartal 2023
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